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»VULNERABILITÄT«
ALS AMBIVALENTES KONZEPT DER

FORSCHUNGSETHISCHEN REFLEXION

Der Vortrag bildet den Auftakt des interdisziplinären Workshops 
»Machtverhältnisse in der Forschungspraxis als ethische Herausfor-
derung und Gegenstand der Reflexion« (29. Mai 2018). Dieser ist eine 
Kooperation des IfS-Arbeitskreises »Feldforschung« mit der Sektion  
Biographieforschung der Deutschen Gesellschaft für Soziologie. 

MODERATION: DR. IRINI SIOUTI  
(UNIVERSITÄT WIEN UND IFS) 


